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1. Zweck des Vorhabens

Im Zuge der MalRnahme soll die bestehende Staatsstral3e St 2580, 4-streifig ausgebaut
werden. Hierbei soll auf einer Lange von 5565 m eine zweite Richtungsfahrbahn west-
lich der bestehenden Fahrbahn errichtet werden.

2. Bestehende Verhaltnisse

Die MalRnahme liegt im Landkreis Erding nordwestlich der Stadt Erding und verlauft
Grolteils auf dem Gemeindegebiet Oberding.

Die bestehende Staatsstral3e St 2580 wird derzeit Uber Boschungen die angrenzenden
Grunflachen entwassert.

2.1 Lage des Vorhabens

Die MalRnahme liegt im Landkreis Erding nordwestlich der Stadt Erding und verlauft
Grolteils auf dem Gemeindegebiet Oberding.

Zur Ubersichtlichkeit wurden die Einleitstellen folgenden Entwasserungsabschnitten
zugeordnet:

Entwasserungsabschnitt 1: von Bau-km 0+000 bis Bau-km 1+158
Entwasserungsabschnitt 2: von Bau-km 1+158 bis Bau-km 2+936
Entwasserungsabschnitt 3: von Bau-km 2+858 bis Bau-km 3+711
Entwasserungsabschnitt 4: von Bau-km 3+562 bis Bau-km 3+768

Entwasserungsabschnitt 5: von Bau-km 3+768 bis Bau-km 5+565

In Abstimmung mit dem Wasserwirtschaftsamt Miinchen wurden die folgenden Bemes-
sungswerte und Einzugsgebietsflachen angesetzt.

Regenspende ri53 130,3 l/(s*ha) nach KOSTRA (DWD 2000)
Regenspende ri50.2 216,7 l/(s*ha) nach KOSTRA (DWD 2000)
Regenspende ri50.1 254,0 l/(s*ha) nach KOSTRA (DWD 2000)
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Regendauer: 15 min.

Regenhaufigkeit: n=1,0 (Kanéle)
n = 0,2 (Versickerung)
n = 0,1 (Pumpstation im Tiefpunkt)

Spitzenabflussbeiwerte: Ws = 0,95 (Fahrbahn)
Ws = 0,70 (Bankette)
Ws = 0,3 (Boschungen, Mulden)
Ws = 0,1 (Auldengebiete)

Der Befestigungsgrad der Verkehrsflachen wurde prozentual zur Flache mit w = 0,72

bzw. 0,85 ermittelt.

Nachfolgend sind die vorhandenen Einleitstellen in das Grundwasser bzw. in Vorfluter
nach Abschnitten aufgeteilt beschrieben.
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Entwasserungsabschnitt 1 (Bau-km 0+000 — 1+158):

E1.1:
Bau-km 0+000 bis Bau-km 1+135

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die Stralienquerneigung einer Mulden-
versickerung am rechten Fahrbahnrand zugefiihrt. Die Mulde erhélt eine hydraulische
Verbindung aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,32 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=2(Aek* W) *rs1

Qr = (0,32*0,85)*130,3 = 35,44 I/s

E1l.2:

Bau-km 0+016 bis Bau-km 1+087

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die StraRenquerneigung einer Mulden-
versickerung am rechten Fahrbahnrand zugefiihrt. Die Mulde erhélt eine hydraulische
Verbindung aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=1,53 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=D(Aek*W¥)*rs1

Qr = (1,53*0,72)*130,3 = 143,54 I/s

E1.3:

Bau-km 0+137 bis Bau-km 0+837

Das anfallende Niederschlagswasser wird Gber die StralRenquerneigung einer Mulden-
versickerung im Mittelstreifen zugefuhrt. Die Mulde erhélt eine hydraulische Verbindung
aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,86 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=2(Aek* W) *rs1

Qr = (0,86*0,85)*130,3 = 95,25 I/s
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E1l.4:

Bau-km 0+837 bis Bau-km 0+974

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die Stralienquerneigung einen Absetz-
schach geleitet und von dort einer Rigolenversickerung im Abschnitt E 1.3 zugefihrt.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,16 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=2(Aex* W) *ri51

Qr = (0,16*0,85)*130,3 = 17,72 l/s

E1.5:

Bau-km 0+974 bis Bau-km 1+100

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die StralRenquerneigung einer Mulden-
versickerung im Mittelstreifen zugefuhrt. Die Mulde erhéalt eine hydraulische Verbindung
aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,18 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=2(Aek* W) *rs1

Qr = (0,18*0,85)*130,3 = 19,49 I/s
E 1.6:

Bau-km 1+100 bis Bau-km 1+158

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die Strallenquerneigung einen Absetz-
schach geleitet und von dort einer Rigolenversickerung im Abschnitt E 1.5 zugefuhrt.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,08 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=2(Aek* W) *rs1

Qr = (0,08*0,95)*130,3 = 9,90 I/s
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Entwasserungsabschnitt 2 (Bau-km 1+158 — 2+936):

E2.1:
Bau-km 1+158 bis Bau-km 2+482

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die StralRenquerneigung einer Mulden-
versickerung im Mittelstreifen zugefuhrt. Die Mulde erhéalt eine hydraulische Verbindung
aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=1,61 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=2(Aek* W) *rs1

Qr = (1,61*0,85)¥130,3 = 178,32 I/s

E 2.2

Bau-km 1+376 bis Bau-km 1+420

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die StraRenquerneigung einer Mulden-
versickerung am rechten Fahrbahnrand zugefuhrt. Die Mulde erhélt eine hydraulische
Verbindung aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,03 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=D(Aek*W¥)*rs1

Qr = (0,03*0,85)*130,3 = 3,32 I/s

E 2.3:

Bau-km 1+539 bis Bau-km 2+380

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die Boschungsneigung einer Mulden-
versickerung am rechten Fahrbahnrand zugefiihrt. Die Mulde erhélt eine hydraulische
Verbindung aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,77 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=2(Aek* W) *rs1

Qr =(0,77%0,30)*130,3 = 30,10 I/s
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E 2.4:

Bau-km 2+520 bis Bau-km 2+581

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die StraRenquerneigung einer Mulden-
versickerung am rechten Fahrbahnrand zugefuhrt. Die Mulde erhéalt eine hydraulische
Verbindung aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,04 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=D(Aek*W¥)*r51

r = (0,04*0,85)*130,3 = 4,43 I/s
E 2.5:

Bau-km 2+482 bis Bau-km 2+617

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die Stralenquerneigung einen Absetz-
schach geleitet und von dort einer Rigolenversickerung im Abschnitt E 2.4 zugeflhrt.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,16 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=D>(Aek*W¥)*rs1

r = (0,16*0,85)*130,3 = 17,72 I/s

E 2.6:

Bau-km 2+617 bis Bau-km 2+936

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die StralRenquerneigung einer Mulden-
versickerung am rechten Fahrbahnrand zugefuhrt. Die Mulde erhalt eine hydraulische
Verbindung aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,37 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=2(Aek* W) *rs1

Qr = (0,37*0,85)*130,3 = 40,97 I/s
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Entwasserungsabschnitt 3 (Bau-km 2+858 — 3+711):

E 3.1:
Bau-km 2+858 bis Bau-km 3+562

Das anfallende Niederschlagswasser wird in Mulden-Rigolen und Schlitzrinnen gefasst
und Uber ein Rohrsystem in das Versickerungsbecken der S-Bahn geleitet. Im Bereich
der Troglage wird das Niederschlagswasser uber Stra3eneinlaufe, im Bauwerksbereich
aufgrund der Langsneigung | < 0,50 % Uber Schlitzrinnen, gefasst und ebenfalls mittels
eines Sammelkanals in die Versickerungsbecken geleitet. Die Versickerungsbecken
sind im Planfeststellungsverfahren der S-Bahn enthalten.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=1,93 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=2(AEx* W) *ri501

Qr = (1,93*0,85)*254,0 = 416,69 I/s

Die wasserrechtliche Genehmigung dieser Einleitstellen ist im Planfeststellungsverfah-
ren der S-Bahn enthalten.

E 3.2

Bau-km 3+465 bis Bau-km 3+711

Das anfallende Niederschlagswasser tUber die Béschung in angrenzende Grinflachen
geleitet. Fur die breitflachige Versickerung sind die Grundstiicke mit der Flurnummer
2915/2, 2916, 2917 betroffen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,25 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=D>(Aek*W¥)*rs1

Qr = (0,25*0,92)*130,3 = 29,97 I/s
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Entwasserungsabschnitt 4 (Bau-km 3+562 — 3+768):

EA4.1:
Bau-km 3+562 bis Bau-km 3+768

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die StralRenquerneigung in einen Ab-
setzschach und Uber eine Muldenversickerung in eine Rigolenversickerung im Abschnitt
zugefuhrt.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,28 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=2(Aek* W) *rs1

Qr = (0,28*0,87)*130,3 = 37,74 l/s

Entwasserungsabschnitt 5 (Bau-km 3+768 — 5+565):

Eb5.1:
Bau-km 3+768 bis Bau-km 4+027

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die StralRenquerneigung einer Mulden-
versickerung im Mittelstreifen zugefuhrt. Die Mulde erhélt eine hydraulische Verbindung
aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,41 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=2(Aek* W) *rs1

Qr = (0,41*0,85)*130,3 = 45,41 I/s

E 5.2

Bau-km 3+760 bis Bau-km 4+045

Das anfallende Niederschlagswasser wird Gber die Stralienquerneigung einer Mulden-
versickerung am rechten Fahrbahnrand zugefuhrt. Die Mulde erhalt eine hydraulische
Verbindung aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,62 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=D(Aek*W¥)*rs1

Qr = (0,62*0,72)*130,3 = 58,17 I/s
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ES5.3:

Bau-km 4+030 bis Bau-km 4+057

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die StraRenquerneigung einen Absetz-
schach geleitet und von dort einer Rigolenversickerung im Abschnitt E 5.4 zugefihrt.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,05 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=D(Aek*W¥)*r51

Qr = (0,05*0,95)*130,3 = 6,18 I/s

E 5.4:

Bau-km 4+057 bis Bau-km 4+369

Das anfallende Niederschlagswasser tber die Boschung in angrenzende Grunflachen
geleitet. Fur die breitflachige Versickerung sind die Grundstiicke mit der Flurnummer
2945/3, 2947, 2948 betroffen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,40 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=2(Aek* W) *rs1

Qr = (0,40*0,85)*130,3 = 44,30 I/s

E 5.5:

Bau-km 4+030 bis Bau-km 4+192

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die Stralienquerneigung einen Absetz-
schach geleitet und von dort einer Rigolenversickerung im Abschnitt E 1.6 zugefuhrt.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,17 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=D>(Aek*W¥)*rs1

Qr =(0,17*0,85)*130,3 = 18,83 I/s
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E 5.6:

Bau-km 4+192 bis Bau-km 5+036

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die StraRenquerneigung einer Mulden-
versickerung im Mittelstreifen zugefthrt. Die Mulde erhéalt eine hydraulische Verbindung
aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=1,10 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=D(Aek*W¥)*r51

Qr = (1,20*0,85)*130,3 = 121,83 I/s

ES5.7:

Bau-km 4+369 bis Bau-km 5+060

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die Stralenquerneigung einer Mulden-
versickerung am rechten Fahrbahnrand zugefuhrt. Die Mulde erhalt eine hydraulische
Verbindung aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=1,01 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=2(Aek* W) *rs1

Qr = (1,01*0,85)*130,3 = 111,86 I/s

E 5.8:

Bau-km 5+036 bis Bau-km 5+078

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die StraRenquerneigung einer Mulden-
versickerung am linken Fahrbahnrand zugefiihrt. Die Mulde erhalt eine hydraulische
Verbindung aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,04 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=D>(Aek*W¥)*rs1

Qr = (0,04*0,85)*130,3 =4,43 I/s
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ES5.9:

Bau-km 4+986 bis Bau-km 5+304

Das anfallende Niederschlagswasser tber die Béschung in angrenzende Grunflachen
geleitet. Fur die breitflachige Versickerung sind die Grundstucke mit der Flurnummer
2996, 2996/1, 2996/3, 2996/4, 2996/5 betroffen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=1,03 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=D(Aek*W¥)*r51

Qr = (1,03*0,85)*130,3 = 114,08 I/s

E 5.10:

Bau-km 5+304 bis Bau-km 5+381

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die StralRenquerneigung einer Mulden-
versickerung am rechten Fahrbahnrand zugefuhrt. Die Mulde erhalt eine hydraulische
Verbindung aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,12 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=2(Aek* W) *rs1

Qr = (0,12*0,85)*130,3 = 13,29 I/s

ES5.11:

Bau-km 5+381 bis Bau-km 5+565

Das anfallende Niederschlagswasser wird Uber die StraRenquerneigung einer Mulden-
versickerung am rechten Fahrbahnrand zugefuhrt. Die Mulde erhalt eine hydraulische
Verbindung aus kiesigem Boden, zu den anstehenden gewachsenen Kiesen.

Vorfluter: Grundwasser
Einzugsflache Aex=0,51 ha
Vorhandener Regenabfluss Qr=D>(Aek*W¥)*rs1

Qr = (0,51*0,85)*130,3 = 56,48 I/s
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2.2 Ausgangswerte zur Bemessung

Fur die im Antrag enthaltenen Nachweise wurde eine Uberschreitungshaufigkeit nach
DIN EN 752 von 1-mal in einem Jahr (n=1) gewabhilt.

Als mal3gebende Regenabflussspende wurde in Abstimmung mit dem Wasserwirt-
schaftsamt Minchen ein 1-jahriger 15-Minuten Regen (r15,1 = 130,3 I/s*ha) gewahlt. Im
Trogbereich wurde eine 10-jahrige 15-Minuten Regenabflussspende(rl5,0.1 =254
I/'s*tha) gewahlt. Zur Ermittlung der erforderlichen Vorreinigung des anfallenden Nieder-
schlagswassers an den jeweiligen Einleitstellen wurde eine Einstufung der Vorfluter
gemanR Tabelle 3 des DWA Merkblattes M 153 entsprechend der Wasserspiegelbreite
der Gewasser vorgenommen. Daraus resultiert der maximal erlaubte Drosselabfluss
des Niederschlagswassers an der jeweiligen Einleitstelle.

Die Bewertung der Erfordernis einer Niederschlagswasserbehandlung vor Einleitung in
ein Gewasser wurde anhand der Tabelle A.1a des DWA Merkblattes M 153 festgelegt.

Die qualitative Gewasserbelastung wurde nach dem DWA Merkblatt M 153 untersucht.
Der Nachweis der Gewasserbelastung wurde fiir jeden Vorfluter durchgefiihrt. Die Ge-
wasserbelastbarkeit G wurde je nach Vorfluter mit 10, 18 bzw. 21 Punkten (oberirdi-
sches Gewasser und Grundwasser) ermittelt.

Die Abflussbelastung der Verkehrsflachen aus der Luft wurde mit 4 Punkten, die Belas-
tung der Flache mit 35 Punkten bewertet.
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2.3 Ergebnisse der Auswertung

Die Uberprifungen nach DWA-M 153 ergab, dass eine Vorreinigung mit 20 cm
Oberboden bzw. eine Vorreinigung durch einen Absetztschacht ausreichend ist.

Das Einstauvolumen in den Mulden wird bei allen, aufgrund der hoher gesetzten Uber-
laufe, die direkt in die Rigole fihren auf maximal 30 cm beschrankt.

Die Zusammenfassung der Ergebnisse ist in den angehangten Tabellen dargestellt.

3. Auswirkung des Vorhabens

Das Vorhaben hat wasserwirtschaftlich keine negativen Auswirkungen.

4. Hohenlage und Festpunkte

Die Hohenlage beruhen auf dem Landessystem m 0. NN.

4.1 Wartung und Verwaltung

Die Wartung und Unterhaltung der Entwasserungseinrichtungen obliegt dem Vorha-
benstrager und dessen Vertretung.
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Freistaat Bayern

Staatliches Bauamt Freising

Fachbereich StraBenbau Miinchen

st 2580, Flughafentangente Ost

4-streifiger Ausbau der St 2580
zwischen der St 2584 und der St 2084

Bau-km 0+000 bis Bau-km 5+565

St 2580_140_0,000 bis St 2580_160_0,318

Zusammenfassung der Einleitstellen

Entwadsserungseinrichtung Bau-km Einzugsfliche | Bemessungsregen | Einleitmenge Vorfluter Vorreinigung Art der Entwiasserungseinrichtung
von bis Agiin ha inl/s *ha inl/s nach M 153 Emissionswert |Art \r:azrswkerungsflache n Einstauh6he in m
Entwdsserungsabschnitt1 |0 + 000 1+158 2,71 321,79
E1.1 0+000 0+135 0,32 130,3 35,44|Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 171 0,30
E1.2 0+016 1+087 1,53 130,3 143,54 |Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 1585 0,19
E1.3 0+137 0+837 0,86 130,3 95,25|Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 971 0,15
E14 0+837 0+974 0,16 130,3 17,72 |Grundwasser |Absetzschacht 9,8|Rigolenversickerung (E1.3) Absetzschacht DN 1000
E15 0+974 1+100 0,18 130,3 19,94 |Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 252 0,14
E1.6 1+100 1+158 0,08 130,3 9,90|Grundwasser |Absetzschacht 9,8|Rigolenversickerung (E1.5) Absetzschacht DN 1000
Entwdasserungsabschnitt 2 1+158 2+936 2,45 274,86
E2.1 1+158 2+482 1,61 130,3 178,32 |Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 3390 0,10
E2.2 1+376 1+420 0,03 130,3 3,32|Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 89 0,02
E2.3 1+539 24380 0,77 130,3 30,10|Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 1693 0,03
E2.4 24520 24581 0,04 130,3 4,43|Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 123 0,02
E25 2+482 2+617 0,16 130,3 17,72 |Grundwasser |Absetzschacht 9,8|Rigolenversickerung (E2.6) Absetzschacht DN 1000
E2.6 24617 24936 0,37 130,3 40,97 |Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 638 0,12
Entwdsserungsabschnitt 3 |2 + 858 3+711 2,18 446,66
. im Planfeststellungsverfahren der S-Bahn
E3.1 24858 34562 1,93 254,0 416,69|Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8|Beckenversickerung (S-Bahn) enthalten
E3.2 3+465 3+711 0,25 130,3 29,97|Grundwasser mind. 20 cm 7,8|Boschungs-, Flachenversickerung betroffenen Flunummern: 2915/2, 2916,
’ ’ ’ Oberboden ! ! 2916/2, 2917
Entwdsserungsabschnitt4 |3 + 562 3+768 0,28 37,74 |
E4.1 34562 3+768 0,28 130,3 37,74|1sarkanal Absetzschacht 7,78|Mulden-, Rigolenversickerung Absetzschacht DN 1000
280 0,06
Entwdsserungsabschnitt5 |3 + 768 5+ 565 5,46 594,86
ES5.1 34768 4+027 0,41 130,3 45,41 |Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 519 0,18
ES5.2 34760 4+045 0,62 130,3 58,17|Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 527 0,23
ES5.3 4+030 4+057 0,05 6,18|Grundwasser |Absetzschacht 9,8|Rigolenversickerung (E5.2) Absetzschacht DN 1000
mind. 20 cm . . . betroffenen Flunummern: 2945/3, 2947,
E5.4 4+057 4+369 0,4 130,3 44,30|Grundwasser 7,8|Boschungs-, Flachenversickerung
Oberboden 2948
ES5.5 4+030 4+192 0,17 130,3 18,83 |Grundwasser |20 cm Oberboden 9,8|Rigolenversickerung (E5.6) Absetzschacht DN 1000
ES5.6 4+192 5+036 1,1 130,3 121,83 |Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 1587 0,15
ES5.7 4+369 5+060 1,01 130,3 111,86 |Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 1372 0,16
ES5.8 5+036 5+078 0,04 130,3 4,43|Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 121 0,07
E5.9 4+986 5+304 1,03 130,3 114,08 |Grundwasser mind. 20 cm 7,8|Boschungs-, Flachenversickerung betroffenen Flunummern: 2996, 2996/1,
’ ’ ’ Oberboden ’ ’ 2996/3, 2996/4, 2996/5
ES5.10 5+304 5+381 0,12 130,3 13,29|Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 131 0,20
ES5.11 5+381 54565 0,51 130,3 56,48|Grundwasser |20 cm Oberboden 7,8 Mulden-, Rigolenversickerung 487 0,25




A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Planungsbiro Bauen und Umwelt

Mulden-Rigolen Versickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Mulde 1.1

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung Ay
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw
mittlere Versickerungsflache der Mulde AS,M
Breite der Rigole br
Hdéhe der Rigole hRr
Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole SR
Durchléssigkeitsbeiwert der geséttigten Zone der Mulde k £ M
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes Ks
Maximal zulassige Entleerungszeit der Mulde fiir n = 1 tE max

Anzahl der Sickerrohre 1

Sickerrohr - Innendurchmesser  d;

Sickerrohr - Aussendurchmesser d a

Drosselabflussspende
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117

Starkregen nach: GauB-Krliger Koord.

DWD Station :

GauB-Kriger Koord. Rechtswert :
Geogr. Koord. 6stl. Lange : °
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich
Uberschreitungshaufigkeit der Mulde
Uberschreitungshaufigkeit der Rigole

4491458 m

Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen

Einstauhdhe der Mulde

maBgebende Mulden - Regenspende
maBgebende Mulden - Regendauer
maBgebende Rigolen - Regenspende
maBgebende Rigolen - Regendauer
Rigolenlange

Entleerungszeit der Mulde farn = 1
spezifische Versickerungsrate
Zufluss

erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre
Flachenbelastung

Warnungen und Hinweise

Bei k_f,M kleiner/gleich k_f und n_M gleich n_R wére keine Rigole erforderlich. Berechnung wurde gewlinscht.

dDr
fz

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

2720 m2
10
171
1,5
0,5
0,35
:0,00005 m/s
:0,00005 m/s
12 h
200 mm
235

'3333

I/(s-ha)
1,20 -

Raumlich interpoliert ?  ja

Hochwert :
nordl. Breite :
vertikal 90
1,431 km nérdlich
nm
R

Au/AS,I\/I

5353342 m

02 1/a
02 1/a

85,50 m3
0,50 m
63 I/(s-ha)
85 min
36,3 /(s ha)
175 min
56,35 m

9,1 I/(s'ha)
10,5 /s
97 cm#m
15,9 -

Muldeneinstauhéhe > 30 cm, Gefahr der Verschlickung und Verdichtung der Oberflache.
Rigolenoberflache < Versickerungsflache der Mulde. Sickerwasser ist komplett in die Rigole einzuleiten.
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Planungsbiro Bauen und Umwelt

Mulden-Rigolen Versickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Mulde 1.2

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung Ay
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw
mittlere Versickerungsflache der Mulde AS,M
Breite der Rigole br
Hdéhe der Rigole hRr
Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole SR
Durchléssigkeitsbeiwert der geséttigten Zone der Mulde k £ M
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes Ks
Maximal zulassige Entleerungszeit der Mulde fiir n = 1 tE max

Anzahl der Sickerrohre 1

Sickerrohr - Innendurchmesser  d;

Sickerrohr - Aussendurchmesser d a

Drosselabflussspende
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117

Starkregen nach: GauB-Krliger Koord.

DWD Station :

GauB-Kriger Koord. Rechtswert :
Geogr. Koord. 6stl. Lange : °
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich
Uberschreitungshaufigkeit der Mulde
Uberschreitungshaufigkeit der Rigole

4491458 m

Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen

Einstauhdhe der Mulde

maBgebende Mulden - Regenspende
maBgebende Mulden - Regendauer
maBgebende Rigolen - Regenspende
maBgebende Rigolen - Regendauer
Rigolenlange

Entleerungszeit der Mulde farn = 1
spezifische Versickerungsrate
Zufluss

erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre
Flachenbelastung

Warnungen und Hinweise

Bei k_f,M kleiner/gleich k_f und n_M gleich n_R wére keine Rigole erforderlich. Berechnung wurde gewlinscht.

dDr
fz

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

11063 m?
10
1585
0,75
0,5
0,35
:0,00005 m/s
:0,00005 m/s
12 h
200 mm
235

'3333

I/(s-ha)
1,20 -

Raumlich interpoliert ?  ja

Hochwert :
nordl. Breite :
vertikal 90
1,431 km nérdlich
nm
R

Au/AS,I\/I

5353342 m

02 1/a
02 1/a

: 301,15 m?3
0,19 m
112 I/(s-ha)

40 min
53,7 /(s ha)
105 min

: 631,97 m
1,0 h
14,3 /(s ha)
68,0 I/s

35 cmZm
70 -

Rigolenoberflache < Versickerungsflache der Mulde. Sickerwasser ist komplett in die Rigole einzuleiten.
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Planungsbiro Bauen und Umwelt

Muldenversickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Mulde 1.3

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung Ay
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw
mittlere Versickerungsflache Ag
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes K¢
Maximal zulassige Entleerungszeit fur n = 1 tE max
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz

Starkregen nach: GauB-Krliger Koord.

DWD Station :

GauB-Kriiger Koord. Rechtswert :

Geogr. Koord. 6stl. Lange :

Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000

Rasterfeldmittelpunkt liegt :
Uberschreitungshaufigkeit

Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen

Einstauhdhe

Entleerungszeit fur n = 1
Flachenbelastung

Zufluss

spezifische Versickerungsrate
maBgebende Regenspende
mafBgebende Regendauer

Warnungen und Hinweise
Keine vorhanden.

4491458 m

[¢] "

horizontal 52

3,169 km 6&stlich

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

7277 m2

10 m
1223 m2
:0,00005 m/s

12 h

1,20 -

Raumlich interpoliert ?  ja

Hochwert :

nordl. Breite :

vertikal 90

1,431 km nérdlich
n

5353342 m

0,2 1/a

186,7 m?

0,15 m

0,8 h

6,0 -

104,7 I/s

42,0 /(s ha)

123,1 I/(s-ha)
35 min



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt Version 01/2010
Planungsbiro Bauen und Umwelt

Rigolen- und Rohr-Rigolenversickerung

Projekt : 131922_FTO Datum : 12.06.2013
Bemerkung : Rigole 1.3

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung A, 8637 m?
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand hgw : 10 m
Breite der Rigole br 1,5 m
Hoéhe der Rigole hRr 0,8 m
Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole spR : 035 -
Anzahl der Sickerrohre 1 Sickerrohr - Innendurchmesser d; : 200 mm
Sickerrohr - Aussendurchmesser dg 235 mm
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes Ks :0,00005 m/s
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz . 120 -
Starkregen nach: GauB-Kriger Koord.
DWD Station : Raumlich interpoliert ?  ja
GauB-Kriger Koord. Rechtswert : 4491458 m Hochwert : 5353342 m
Geogr. Koord. 6stl. Léange : ° ' " nérdl. Breite : ° ' "
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52 vertikal 90
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich 1,431 km ndrdlich
Uberschreitungshaufigkeit n . 02 1/a
Berechnungsergebnisse
Rigolenlange lgp @ 486,72 m
Gesamtspeicherkoeffizient SRr : 036 -
Zufluss Qy : 96,1 s
spezifische Versickerungsrate dg : 26,8 l/(s-ha)
maBgebende Regenspende rpn: 1026 I/(s-ha)
maBgebende Regendauer D : 45 min
erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre 35 cm?/m

Warnungen und Hinweise
Keine vorhanden.



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Planungsbiro Bauen und Umwelt

Muldenversickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Mulde 1.5

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung Ay
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw
mittlere Versickerungsflache Ag
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes K¢
Maximal zulassige Entleerungszeit fur n = 1 tE max
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz

Starkregen nach: GauB-Krliger Koord.

DWD Station :

GauB-Kriiger Koord. Rechtswert :

Geogr. Koord. 6stl. Lange :

Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000

Rasterfeldmittelpunkt liegt :
Uberschreitungshaufigkeit

Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen

Einstauhdhe

Entleerungszeit fur n = 1
Flachenbelastung

Zufluss

spezifische Versickerungsrate
maBgebende Regenspende
mafBgebende Regendauer

Warnungen und Hinweise
Keine vorhanden.

4491458 m

[¢] "

horizontal 52

3,169 km 6&stlich

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

1403 m2
10 m
252 mz2
:0,00005 m/s
12 h
1,20 -

Raumlich interpoliert ?  ja

Hochwert :

nordl. Breite :

vertikal 90

1,431 km nérdlich
n

5353342 m

0,2 1/a

35,5 m3

0,14 m

0,8 h

56 -

22,7 /s

449 l/(s'ha)

137,3 l/(s-ha)
30 min



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt
Planungsbiro Bauen und Umwelt

Rigolen- und Rohr-Rigolenversickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Rigole 1.5

Bemessungsgrundlagen

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung A, = 1783
Abstand Gelandeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand hgw : 10
Breite der Rigole br 1,5
Hoéhe der Rigole hRr 0,5
Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole sp : 035
Anzahl der Sickerrohre 1 Sickerrohr - Innendurchmesser d; : 200
Sickerrohr - Aussendurchmesser dg 235
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes Ks :0,00005
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz 1,20
Starkregen nach: GauB-Kriger Koord.
DWD Station : Raumlich interpoliert ?  ja
GauB-Kriger Koord. Rechtswert : 4491458 m Hochwert : 5353342 m
Geogr. Koord. 6stl. Léange : ° ' " nérdl. Breite : ° ' "
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52 vertikal 90
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich 1,431 km ndrdlich
Uberschreitungshaufigkeit n .02
Berechnungsergebnisse
Rigolenlange lgp : 142,24
Gesamtspeicherkoeffizient SRR : 037
Zufluss Qy, @ 246
spezifische Versickerungsrate qg : 349
maBgebende Regenspende rpn: 1231
maBgebende Regendauer 35
erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre 25

Warnungen und Hinweise
Keine vorhanden.

1/a

I/s
I/(sha)
I/(sha)
min
cmz/m



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Planungsbiro Bauen und Umwelt

Mulden-Rigolen Versickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Mulde 2.1

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung Ay
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw
mittlere Versickerungsflache der Mulde AS,M
Breite der Rigole br
Hdéhe der Rigole hRr
Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole SR
Durchléssigkeitsbeiwert der geséttigten Zone der Mulde k £ M
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes Ks
Maximal zulassige Entleerungszeit der Mulde fiir n = 1 tE max

Anzahl der Sickerrohre 1

Sickerrohr - Innendurchmesser  d;

Sickerrohr - Aussendurchmesser d a

Drosselabflussspende
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117

Starkregen nach: GauB-Krliger Koord.

DWD Station :

GauB-Kriger Koord. Rechtswert :
Geogr. Koord. 6stl. Lange : °
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich
Uberschreitungshaufigkeit der Mulde
Uberschreitungshaufigkeit der Rigole

4491458 m

Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen

Einstauhdhe der Mulde

maBgebende Mulden - Regenspende
maBgebende Mulden - Regendauer
maBgebende Rigolen - Regenspende
maBgebende Rigolen - Regendauer
Rigolenlange

Entleerungszeit der Mulde farn = 1
spezifische Versickerungsrate
Zufluss

erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre
Flachenbelastung

Warnungen und Hinweise

Bei k_f,M kleiner/gleich k_f und n_M gleich n_R wére keine Rigole erforderlich. Berechnung wurde gewlinscht.

dDr
fz

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

13728 m2
10
3390
1,0
0,5
0,35
:0,00005 m/s
:0,00005 m/s
12 h
200 mm
235

'3333

I/(s-ha)
1,20 -

Raumlich interpoliert ?  ja

Hochwert :
nordl. Breite :
vertikal 90
1,431 km nérdlich
nm
R

Au/AS,I\/I

5353342 m

02 1/a
02 1/a

: 339,00 md
0,10 m
155 1/(s-ha)

25 min
66,2 l/(s*ha)

: 80 min

: 84594 m
0,5 h
19,3 /(s ha)

113,4 |I/s
32 cm#m
40 -

Rigolenoberflache < Versickerungsflache der Mulde. Sickerwasser ist komplett in die Rigole einzuleiten.



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Planungsbiro Bauen und Umwelt

Muldenversickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Mulde 2.2

Bemessungsgrundlagen

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung Ay 82 m2
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw 10 m
mittlere Versickerungsflache Ag 89 m2
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes K¢ :0,00005 m/s
Maximal zulassige Entleerungszeit fur n = 1 tE max 12 h
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz 1,20 -
Starkregen nach: GauB-Krliger Koord.

DWD Station : Raumlich interpoliert ?  ja
GauB-Kriiger Koord. Rechtswert : 4491458 m Hochwert : 5353342 m

Geogr. Koord. 6stl. Lange : ° ' " nordl. Breite : ' "
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52 vertikal 90

Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich 1,431 km ndrdlich
Uberschreitungshaufigkeit n 0,2 1/a
Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen Vm 1,7 md
Einstauhbhe z 0,02 m
Entleerungszeit fir n = 1 te 0,1 h
Flachenbelastung Ay/Ag 0,9 -
Zufluss U 46 /s
spezifische Versickerungsrate ds 271,3 l/(s-ha)
maBgebende Regenspende 'Dn 271,1 l/(s-ha)
maBgebende Regendauer D 10 min

Warnungen und Hinweise
Keine vorhanden.



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt Version 01/2010
Planungsbiro Bauen und Umwelt

Mulden-Rigolen Versickerung

Projekt : 131922_FTO Datum : 12.06.2013
Bemerkung : Mulde 2.3

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung Ay ;2316 m2
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw : 10 m
mittlere Versickerungsflache der Mulde AS,M : 1693 m?
Breite der Rigole br : 1,0 m
Hdéhe der Rigole hRr : 05 m
Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole SR 0,35 -
Durchléssigkeitsbeiwert der geséttigten Zone der Mulde k £ M :0,00005 m/s
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes Ks :0,00005 m/s
Maximal zulassige Entleerungszeit der Mulde fiir n = 1 tE max : 12 h
Anzahl der Sickerrohre 1 Sickerrohr - Innendurchmesser  d; : 200 mm
Sickerrohr - Aussendurchmesser d g : 235
Drosselabflussspende dpr : I/(s-ha)
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz ;1,20 -

Starkregen nach: GauB-Krliger Koord.

DWD Station : Raumlich interpoliert ? ja
GauB-Kriger Koord. Rechtswert : 4491458 m Hochwert : 5353342 m

Geogr. Koord. 6stl. Léange : ° ' " nérdl. Breite : ° ' "
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52 vertikal 90

Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich 1,431 km ndérdlich
L:Jberschreitungshéufigkeit der Mulde nm : 0,2 1/a
Uberschreitungshdufigkeit der Rigole nNR : 0,2 1/a

Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen Vm : 50,79 ms
Einstauhdhe der Mulde z : 0,03 m
maBgebende Mulden - Regenspende ' DM : 271 /(s ha)
maBgebende Mulden - Regendauer Dm : 10 min
mafBgebende Rigolen - Regenspende ' D,n,R : 88,3 l/(s'ha)
maBgebende Rigolen - Regendauer DR : 55 min
Rigolenlange IR 1 283,79 m
Entleerungszeit der Mulde fiir n = 1 tE,M : 0,1 h
spezifische Versickerungsrate g : 38,3 l/(s'ha)
Zufluss Qzy . 354 s
erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre 16 cm?/m
Flachenbelastung Au/AS,M : 1,4 -

Warnungen und Hinweise

Bei k_f,M kleiner/gleich k_f und n_M gleich n_R wére keine Rigole erforderlich. Berechnung wurde gewlinscht.
Rigolenoberflache < Versickerungsflache der Mulde. Sickerwasser ist komplett in die Rigole einzuleiten.



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Planungsbiro Bauen und Umwelt

Mulden-Rigolen Versickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Mulde 2.4

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung Ay
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw
mittlere Versickerungsflache der Mulde AS,M
Breite der Rigole br
Hdéhe der Rigole hRr
Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole SR
Durchléssigkeitsbeiwert der geséttigten Zone der Mulde k £ M
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes Ks
Maximal zulassige Entleerungszeit der Mulde fiir n = 1 tE max

Anzahl der Sickerrohre 1

Sickerrohr - Innendurchmesser  d;

Sickerrohr - Aussendurchmesser d a

Drosselabflussspende
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117

Starkregen nach: GauB-Krliger Koord.

DWD Station :

GauB-Kriger Koord. Rechtswert :
Geogr. Koord. 6stl. Lange : °
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich
Uberschreitungshaufigkeit der Mulde
Uberschreitungshaufigkeit der Rigole

4491458 m

Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen

Einstauhdhe der Mulde

maBgebende Mulden - Regenspende
maBgebende Mulden - Regendauer
maBgebende Rigolen - Regenspende
maBgebende Rigolen - Regendauer
Rigolenlange

Entleerungszeit der Mulde farn = 1
spezifische Versickerungsrate
Zufluss

erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre
Flachenbelastung

Warnungen und Hinweise

Bei k_f,M kleiner/gleich k_f und n_M gleich n_R wére keine Rigole erforderlich. Berechnung wurde gewlinscht.

dDr
fz

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

113 m2
10
170
1,0
0,5
0,35
:0,00005 m/s
:0,00005 m/s
12 h
200 mm
235

'3333

I/(s-ha)
1,20 -

Raumlich interpoliert ?  ja

Hochwert : 5353342 m

nordl. Breite : ° ! "

vertikal 90

1,431 km nérdlich
nm 0,2 1/a
nR 0,2 1/a
Vm 1,70 m3
z 0,01 m
rD,n,M 271 /(sha)
Dm 10 min
' D.nR 111,9 I/(s-ha)
DR 40 min
IR 26,37 m
tE,M 0,0 h
g 72,9 l/(s*ha)
Qzy 3,2 /s

9 cm¥m

Au/AS,I\/I 0,7 -

Rigolenoberflache < Versickerungsflache der Mulde. Sickerwasser ist komplett in die Rigole einzuleiten.



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt
Planungsbiro Bauen und Umwelt

Muldenversickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Mulde 2.6

Bemessungsgrundlagen

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung Ay ;3145 m?
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw : 10 m
mittlere Versickerungsflache Ag : 638 m?
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes K¢ :0,00005 m/s
Maximal zulassige Entleerungszeit fur n = 1 tE max : 12 h
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz 1,20 -
Starkregen nach: GauB-Krliger Koord.

DWD Station : Raumlich interpoliert ?  ja
GauB-Kriiger Koord. Rechtswert : 4491458 m Hochwert : 5353342 m

Geogr. Koord. 6stl. Lange : ° ' " nordl. Breite : ° ' "
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52 vertikal 90

Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich 1,431 km ndrdlich
Uberschreitungshaufigkeit n . 02 1/a
Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen Vm 77,8 m3
Einstauhbhe z : 0,12 m
Entleerungszeit fir n = 1 te : 0,6 h
Flachenbelastung Ay/Ag : 49 -
Zufluss Qzy : 52,0 Is
spezifische Versickerungsrate ds : 50,7 l/(s-ha)
maBgebende Regenspende 'Dn : 137,3 l/(s'ha)
maBgebende Regendauer : 30 min

Warnungen und Hinweise
Keine vorhanden.



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt
Planungsbiro Bauen und Umwelt

Rigolen- und Rohr-Rigolenversickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Rigole 2.6

Bemessungsgrundlagen

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung A, . 4905
Abstand Gelandeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand hgw : 10
Breite der Rigole br 1,5
Hoéhe der Rigole hRr 0,7
Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole sp : 035
Anzahl der Sickerrohre 1 Sickerrohr - Innendurchmesser d; : 200
Sickerrohr - Aussendurchmesser dg 235
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes Ks :0,00005
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz 1,20
Starkregen nach: GauB-Kriger Koord.
DWD Station : Raumlich interpoliert ?  ja
GauB-Kriger Koord. Rechtswert : 4491458 m Hochwert : 5353342 m
Geogr. Koord. 6stl. Léange : ° ' " nérdl. Breite : ° ' "
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52 vertikal 90
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich 1,431 km ndrdlich
Uberschreitungshaufigkeit n .02
Berechnungsergebnisse
Rigolenlange lr 280,77
Gesamtspeicherkoeffizient SRR : 037
Zufluss Qy, : 506
spezifische Versickerungsrate gg : 288
maBgebende Regenspende rpn: 1026
maBgebende Regendauer 45
erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre 32

Warnungen und Hinweise
Keine vorhanden.

1/a

I/s
I/(sha)
I/(sha)
min
cmz/m



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Planungsbiro Bauen und Umwelt

Muldenversickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Mulde 3.3

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung Ay
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw
mittlere Versickerungsflache Ag
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes K¢
Maximal zulassige Entleerungszeit fur n = 1 tE max
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz

Starkregen nach: GauB-Krliger Koord.

DWD Station :

GauB-Kriiger Koord. Rechtswert :

Geogr. Koord. 6stl. Lange :

Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000

Rasterfeldmittelpunkt liegt :
Uberschreitungshaufigkeit

Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen

Einstauhdhe

Entleerungszeit fur n = 1
Flachenbelastung

Zufluss

spezifische Versickerungsrate
maBgebende Regenspende
mafBgebende Regendauer

Warnungen und Hinweise
Keine vorhanden.

4491458 m

[¢] "

horizontal 52

3,169 km 6&stlich

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

1800 m2
10 m
638 m?2
:0,00005 m/s
12 h
1,20 -

Raumlich interpoliert ?  ja

Hochwert :

nordl. Breite :

vertikal 90

1,431 km nérdlich
n

5353342 m

0,2 1/a

40,3 m?

0,06 m

0,3 h

2,8 -

43,9 /s

88,6 /(s ha)

180,1 I/(s-ha)
20 min



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt Version 01/2010
Planungsbiro Bauen und Umwelt

Rigolen- und Rohr-Rigolenversickerung

Projekt : 131922_FTO Datum : 12.06.2013
Bemerkung : Mulde 3.3

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung A, : 2465 m?
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand hgw : 10 m
Breite der Rigole br 1,5 m
Hoéhe der Rigole hRr 0,6 m
Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole spR : 035 -
Anzahl der Sickerrohre 1 Sickerrohr - Innendurchmesser d; : 200 mm
Sickerrohr - Aussendurchmesser dg 235 mm
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes Ks :0,00005 m/s
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz . 120 -
Starkregen nach: GauB-Kriger Koord.
DWD Station : Raumlich interpoliert ?  ja
GauB-Kriger Koord. Rechtswert : 4491458 m Hochwert : 5353342 m
Geogr. Koord. 6stl. Léange : ° ' " nérdl. Breite : ° ' "
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52 vertikal 90
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich 1,431 km ndrdlich
Uberschreitungshaufigkeit n . 02 1/a
Berechnungsergebnisse
Rigolenlange lp 17231 m
Gesamtspeicherkoeffizient SpRr : 037 -
Zufluss Qy, : 305 Is
spezifische Versickerungsrate qg : 31,5 l/(s-ha)
maBgebende Regenspende rpn: 119 I/(s-ha)
maBgebende Regendauer D : 40 min
erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre 29 cm?/m

Warnungen und Hinweise
Keine vorhanden.



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt Version 01/2010
Planungsbiro Bauen und Umwelt

Rigolen- und Rohr-Rigolenversickerung

Projekt : 131922_FTO Datum : 12.06.2013
Bemerkung : Mulde 4

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung A, 2310 m?
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand hgw : 10 m
Breite der Rigole brp : 075 m
Hoéhe der Rigole hr 05 m
Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole spR : 035 -
Anzahl der Sickerrohre 1 Sickerrohr - Innendurchmesser d; : 200 mm
Sickerrohr - Aussendurchmesser dg 235 mm
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes Ks :0,00005 m/s
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz . 120 -

Starkregen nach: GauB-Kriger Koord.

DWD Station : Raumlich interpoliert ?  ja
GauB-Kriger Koord. Rechtswert : 4491458 m Hochwert : 5353342 m

Geogr. Koord. 6stl. Lange : ° ' " nordl. Breite : ° ' "
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52 vertikal 90

Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich 1,431 km ndrdlich
Uberschreitungshaufigkeit n . 02 1/a

Berechnungsergebnisse

Rigolenlange lp : 340,56 m
Gesamtspeicherkoeffizient SpRr : 039 -
Zufluss Qy : 316 Is
spezifische Versickerungsrate dg : 36,9 l/(s-ha)
maBgebende Regenspende rpn: 1231 I/(s-ha)
maBgebende Regendauer D : 35 min
erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre 14 cm?m

Warnungen und Hinweise
Keine vorhanden.



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt
Planungsbiro Bauen und Umwelt

Mulden-Rigolen Versickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Mulde 5.1

Bemessungsgrundlagen

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

Angeschlossene undurchlassige Flacheohne genaue Flachenermittiung A 3488 m2
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw 10 m
mittlere Versickerungsflache der Mulde AS,M 519 m?
Breite der Rigole br 1,0 m
Hdéhe der Rigole hRr 05 m
Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole SR 0,35 -
Durchléssigkeitsbeiwert der geséttigten Zone der Mulde k M :0,00005 m/s
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes Ky :0,00005 m/s
Maximal zulassige Entleerungszeit der Mulde fiir n = 1 tE max 12 h
Anzahl der Sickerrohre 1 Sickerrohr - Innendurchmesser  d; 200 mm
Sickerrohr - Aussendurchmesser d g 235
Drosselabflussspende dpr I/(s-ha)
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz 1,20 -
Starkregen nach: GauB-Krliger Koord.
DWD Station : Raumlich interpoliert ? ja
GauB-Kriger Koord. Rechtswert : 4491458 m Hochwert : 5353342 m
Geogr. Koord. 6stl. Léange : ° ' " nérdl. Breite : ' "
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52 vertikal 90
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich 1,431 km ndérdlich
L:Jberschreitungshéufigkeit der Mulde nm 0,2 1/a
Uberschreitungshéufigkeit der Rigole nNR 0,2 1/a
Berechnungsergebnisse
Muldenvolumen Vm 93,42 m?
Einstauhdhe der Mulde z 0,18 m
maBgebende Mulden - Regenspende ' DM 112 /(s ha)
maBgebende Mulden - Regendauer Dm 40 min
maBgebende Rigolen - Regenspende ' D,n,R 53,7 l/(s-ha)
mafBgebende Rigolen - Regendauer DR 105 min
Rigolenlange IR : 162,24 m
Entleerungszeit der Mulde fiir n = 1 tE,M 1,0 h
spezifische Versickerungsrate g 14,5 I/(s-ha)
Zufluss Qzy 21,5 I/s
erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre 43 cm?/m
Flachenbelastung Au/As M 6,7 -

Warnungen und Hinweise

Bei k_f,M kleiner/gleich k_f und n_M gleich n_R wére keine Rigole erforderlich. Berechnung wurde gewlinscht.

Rigolenoberflache < Versickerungsflache der Mulde. Sickerwasser ist komplett in die Rigole einzuleiten.



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Planungsbiro Bauen und Umwelt

Muldenversickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Mulde 5.2

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung Ay
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw
mittlere Versickerungsflache Ag
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes K¢
Maximal zulassige Entleerungszeit fur n = 1 tE max
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz

Starkregen nach: GauB-Krliger Koord.

DWD Station :

GauB-Kriiger Koord. Rechtswert :

Geogr. Koord. 6stl. Lange :

Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000

Rasterfeldmittelpunkt liegt :
Uberschreitungshaufigkeit

Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen

Einstauhdhe

Entleerungszeit fur n = 1
Flachenbelastung

Zufluss

spezifische Versickerungsrate
maBgebende Regenspende
mafBgebende Regendauer

Warnungen und Hinweise
Keine vorhanden.

4491458 m

[¢] "

horizontal 52

3,169 km 6&stlich

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

4450 m2
10 m
527 m?2
:0,00005 m/s
12 h
1,20 -

Raumlich interpoliert ?  ja

Hochwert :

nordl. Breite :

vertikal 90

1,431 km nérdlich
n

5353342 m

0,2 1/a

122,8 m?
0,23 m

1,3 h

8,4 -

51,1 /s
29,6 l/(s*ha)
102,6 l/(s-ha)

45 min



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt
Planungsbiro Bauen und Umwelt

Rigolen- und Rohr-Rigolenversickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Rigole 5.2

Bemessungsgrundlagen

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung A, : 4925
Abstand Gelandeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand hgw : 10
Breite der Rigole br 1,5
Hoéhe der Rigole hRr 0,8
Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole sp : 035
Anzahl der Sickerrohre 1 Sickerrohr - Innendurchmesser d; : 200
Sickerrohr - Aussendurchmesser dg 235
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes Ks :0,00005
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz 1,20
Starkregen nach: GauB-Kriger Koord.
DWD Station : Raumlich interpoliert ?  ja
GauB-Kriger Koord. Rechtswert : 4491458 m Hochwert : 5353342 m
Geogr. Koord. 6stl. Léange : ° ' " nérdl. Breite : ° ' "
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52 vertikal 90
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich 1,431 km ndrdlich
Uberschreitungshaufigkeit n .02
Berechnungsergebnisse
Rigolenlange lRp @ 277,54
Gesamtspeicherkoeffizient SRr : 0,36
Zufluss Qy @ 548
spezifische Versickerungsrate gg : 268
maBgebende Regenspende rpn: 1026
maBgebende Regendauer 45
erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre 35

Warnungen und Hinweise
Keine vorhanden.

1/a

I/s
I/(sha)
I/(sha)
min
cmz/m



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Planungsbiro Bauen und Umwelt

Muldenversickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Mulde 5.6

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung Ay
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw
mittlere Versickerungsflache Ag
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes K¢
Maximal zulassige Entleerungszeit fur n = 1 tE max
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz

Starkregen nach: GauB-Krliger Koord.

DWD Station :

GauB-Kriiger Koord. Rechtswert :

Geogr. Koord. 6stl. Lange :

Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000

Rasterfeldmittelpunkt liegt :
Uberschreitungshaufigkeit

Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen

Einstauhdhe

Entleerungszeit fur n = 1
Flachenbelastung

Zufluss

spezifische Versickerungsrate
maBgebende Regenspende
mafBgebende Regendauer

Warnungen und Hinweise
Keine vorhanden.

4491458 m

[¢] "

horizontal 52

3,169 km 6&stlich

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

9120 m2

10 m
1587 m2
:0,00005 m/s

12 h

1,20 -

Raumlich interpoliert ?  ja

Hochwert :

nordl. Breite :

vertikal 90

1,431 km nérdlich
n

5353342 m

0,2 1/a

232,3 md
0,15 m

0,8 h

57 -
131,8 I/s
43,5 l/(s*ha)
123,1 I/(s-ha)

35 min



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt Version 01/2010
Planungsbiro Bauen und Umwelt

Rigolen- und Rohr-Rigolenversickerung

Projekt : 131922_FTO Datum : 12.06.2013
Bemerkung : Rigole 5.6

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlédssige Flachenach Flachenermittiung A, : 10560 m2
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand hgw : 10 m
Breite der Rigole br 1,5 m
Hoéhe der Rigole hr 0,7 m
Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole SR 0,35 -
Anzahl der Sickerrohre 1 Sickerrohr - Innendurchmesser d; : 200 mm
Sickerrohr - Aussendurchmesser dg 235 mm
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes Ks :0,00005 m/s
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz . 120 -
Starkregen nach: GauB-Kriger Koord.
DWD Station : Raumlich interpoliert ?  ja
GauB-Kriger Koord. Rechtswert : 4491458 m Hochwert : 5353342 m
Geogr. Koord. 6stl. Léange : ° ' " nérdl. Breite : ° ' "
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52 vertikal 90
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich 1,431 km ndrdlich
Uberschreitungshaufigkeit n . 02 1/a
Berechnungsergebnisse
Rigolenlange lp : 658,15 m
Gesamtspeicherkoeffizient SpRr : 037 -
Zufluss Qy, : 1185 s
spezifische Versickerungsrate dg : 28,8 l/(s'ha)
maBgebende Regenspende rpn: 1026 I/(s-ha)
maBgebende Regendauer D : 45 min
erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre 32 cm?/m

Warnungen und Hinweise
Keine vorhanden.



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Planungsbiro Bauen und Umwelt

Mulden-Rigolen Versickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Mulde 5.7

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung Ay
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw
mittlere Versickerungsflache der Mulde AS,M
Breite der Rigole br
Hdéhe der Rigole hRr
Speicherkoeffizient des Fillmaterials der Rigole SR
Durchléssigkeitsbeiwert der geséttigten Zone der Mulde k £ M
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes Ks
Maximal zulassige Entleerungszeit der Mulde fiir n = 1 tE max

Anzahl der Sickerrohre 1

Sickerrohr - Innendurchmesser  d;

Sickerrohr - Aussendurchmesser d a

Drosselabflussspende
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117

Starkregen nach: GauB-Krliger Koord.

DWD Station :

GauB-Kriger Koord. Rechtswert :
Geogr. Koord. 6stl. Lange : °
Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000  horizontal 52
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 3,169 km 6stlich
Uberschreitungshaufigkeit der Mulde
Uberschreitungshaufigkeit der Rigole

4491458 m

Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen

Einstauhdhe der Mulde

maBgebende Mulden - Regenspende
maBgebende Mulden - Regendauer
maBgebende Rigolen - Regenspende
maBgebende Rigolen - Regendauer
Rigolenlange

Entleerungszeit der Mulde farn = 1
spezifische Versickerungsrate
Zufluss

erforderliche Wasseraustrittsflache der Sickerrohre
Flachenbelastung

Warnungen und Hinweise

Bei k_f,M kleiner/gleich k_f und n_M gleich n_R wére keine Rigole erforderlich. Berechnung wurde gewlinscht.

dDr
fz

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

8585 m2
10
1372
1,0
0,5
0,35
:0,00005 m/s
:0,00005 m/s
12 h
200 mm
235

'3333

I/(s-ha)
1,20 -

Raumlich interpoliert ?  ja

Hochwert :
nordl. Breite :
vertikal 90
1,431 km nérdlich
nm
R

Au/AS,I\/I

5353342 m

02 1/a
02 1/a

0 219,52 md
0,16 m
123 /(s ha)

35 min
58 I/(s-ha)

: 95 min

: 433,87 m
0,9 h
15,8 /(s ha)
57,8 /s

40 cm?zm
6,3 -

Rigolenoberflache < Versickerungsflache der Mulde. Sickerwasser ist komplett in die Rigole einzuleiten.



A138 - Programm des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt

Planungsbiro Bauen und Umwelt

Muldenversickerung

Projekt : 131922 _FTO
Bemerkung : Mulde 5.8

Bemessungsgrundlagen

Angeschlossene undurchlassige Flachenach Flachenermittlung Ay
Abstand Geldndeoberkante zum maBgebenden Grundwasserstand haw
mittlere Versickerungsflache Ag
Durchléssigkeitsbeiwert der geséattigten Zone des Untergrundes K¢
Maximal zulassige Entleerungszeit fur n = 1 tE max
Zuschlagsfaktor gemaB DWA-A 117 fz

Starkregen nach: GauB-Krliger Koord.

DWD Station :

GauB-Kriiger Koord. Rechtswert :

Geogr. Koord. 6stl. Lange :

Rasterfeldnr. KOSTRA Atlas 2000

Rasterfeldmittelpunkt liegt :
Uberschreitungshaufigkeit

Berechnungsergebnisse

Muldenvolumen

Einstauhdhe

Entleerungszeit fur n = 1
Flachenbelastung

Zufluss

spezifische Versickerungsrate
maBgebende Regenspende
mafBgebende Regendauer

Warnungen und Hinweise
Keine vorhanden.

4491458 m

[¢] "

horizontal 52

3,169 km 6&stlich

Version 01/2010

Datum : 12.06.2013

988 m?2
10 m
131 m2
:0,00005 m/s
12 h
1,20 -

Raumlich interpoliert ?  ja

Hochwert :

nordl. Breite :

vertikal 90

1,431 km nérdlich
n

5353342 m

0,2 1/a

26,6 m3
0,20 m

1,1 h

75 -
12,5 /s
33,1 l/(s*ha)
111,9 I/(s-ha)
40 min



M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer EWw 1.1 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0.272 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 0272 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer EW 1.2 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 1.102 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 1102 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer EW 1.3 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0,73 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
T= 073 = 1 Abflussbelastung B = Summe (B | B= 29
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszzer E'W 1.4 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0136 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 0136 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
Absetzzchacht D 23d 0.25
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0.25
Emissionswert E=B-D | E= 3.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =98<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszzer EW 1.5 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0,17 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
s= 017 = 1 Abflussbelastung B = Summe (B | B= 29
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszzer EW 1.6 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0.07e 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
>= 0,076 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
Absetztzchacht D 23d 0.25
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0.25
Emissionswert E=B-D | E= 3.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =98<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer EWw 2.1 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 1.368 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 1,368 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer E'Ww 2.2 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Bizchung 0.00a 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
>= 0,008 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer EW 2.3 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Bizchung 0.232 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 0,232 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer E'W 2.4 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Bizchung 0.011 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 0.0M = 1 Abflussbelastung B = Summe (B | B= 29
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer EW 2.5 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0182 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 0152 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
Absetzzchacht D 23d 0.25
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0.25
Emissionswert E=B-D | E= 3.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =98<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer EW 2.6 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0315 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 0,315 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer EW 3.2 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0.213 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 0,213 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer E'W 3.3 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0awa 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 0178 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flarnungzburo B auen und

[ rrelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer EWw 4 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0.067 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
> = 0067 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
Absetztzchacht DM 1000 D 23d 0.25
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0.25
Emissionswert E=B-D | E= 3.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =98<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer 5.1 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0,349 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 0,348 = 1 Abflussbelastung B = Summe (B | B= 29
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer 5.2 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0.525 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 0525 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer 5.3 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0.047 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
s= 0.047 = 1 Abflussbelastung B = Summe (B | B= 29
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
Absetztzchacht D 23d 0.25
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0.25
Emissionswert E=B-D | E= 3.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =98<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer 5.4 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 034 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
s= 034 = 1 Abflussbelastung B = Summe (B | B= 29
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer 5.5 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0,145 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 0145 = 1 Abflussbelastung B = Summe (B | B= 29
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
Absetztzchacht D 23d 0.25
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0.25
Emissionswert E=B-D | E= 3.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =98<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer 5.6 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0912 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 0912 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer 5.7 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0.267 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 0.861 = 1 Abflussbelastung B = Summe (B | B= 29
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer 5.8 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0.03a 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 0,038 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer 5.9 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0.901 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 0.9Mm = 1 Abflussbelastung B = Summe (B | B= 29
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer 5,10 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0.093 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
>= 0,093 = 1 Abfluzshelaztung B = Summe (B;]:| B= =}
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




M153 - Programm des Bayerischen Landesamtes fir Umwelt

Version 01/2010

Flanungzbiro Bauen und Umiwelt

Qualitative Gewésserbelastung

Projekt : 131922 FTO

Datum :

Gewasser (Anhang A, Tabelle A.1a und A.1b) Typ Gewasserpunkte G
Grundwaszer 5.11 G 12 G= 1a
Flachenanteile f [Kap. 4] Luft L [Tab. A.2) Flachen F; (Tab. A.3) AbHussbelastung B;
Flachen Ay inha fi n GLI4Z] Typ | Punkte | Typ Punkte B =f - [Lj+F})
Yerkehrzflache 0.436 1 L3 4 F E 35 39
L F
L F
L F
L F
L F
= 043 = 1 Abflussbelastung B = Summe (B | B= 29
mawimal zuldzsiger Durchgangswert O . = G/B Dpae = 026
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen (Tabellen: A.4a, A.4b und A.4c) Typ Durchgangswerte D
20 cm Oberboden D Za 0z
D
D
Durchgangswert D = Produkt aller D (siehe Kap 6.2.2]: | D= 0z
Emissionswert E=B-D | E= 7.4

e vorgesehene Aegenwazserbehandlung reicht aus, daE =7 8<G =10




	131922_Erläuterung.pdf
	1. Zweck des Vorhabens
	2. Bestehende Verhältnisse
	2.1 Lage des Vorhabens
	2.2  Ausgangswerte zur Bemessung
	2.3 Ergebnisse der Auswertung

	3. Auswirkung des Vorhabens
	4. Höhenlage und Festpunkte
	4.1 Wartung und Verwaltung


	131922_Erläuterung.pdf
	1. Zweck des Vorhabens
	2. Bestehende Verhältnisse
	2.1 Lage des Vorhabens
	2.2  Ausgangswerte zur Bemessung
	2.3 Ergebnisse der Auswertung

	3. Auswirkung des Vorhabens
	4. Höhenlage und Festpunkte
	4.1 Wartung und Verwaltung


	131922_Erläuterung.pdf
	1. Zweck des Vorhabens
	2. Bestehende Verhältnisse
	2.1 Lage des Vorhabens
	2.2  Ausgangswerte zur Bemessung
	2.3 Ergebnisse der Auswertung

	3. Auswirkung des Vorhabens
	4. Höhenlage und Festpunkte
	4.1 Wartung und Verwaltung





